Lernsituation 4: Sie führen einen Angebotsvergleich mit Angeboten aus dem Inland durch

Didaktische Hinweise

	Unterrichtsfach: Großhandelsprozesse
Lernfeld: 3                                                
	Zeitrichtwert: ca. 4–5 Unterrichtsstunden

	Kurzinformation zur Lernsituation: 
In der Primus GmbH muss für eine Sortimentserweiterung von Ansatztischen ein Lieferant ermittelt und ausgewählt werden. Für die Auswahl werden zunächst einmal die vertraglichen Inhalte der vorliegenden Angebote verglichen und der gesetzlichen Regelung gegenübergestellt. Qualitative und quantitative Kriterien werden festgelegt und anhand selbiger eine begründete Lieferantenauswahl getroffen.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis:
· Übersicht über den Vergleich der vertraglichen und gesetzlichen Regelung der einzelnen Angebotsinhalte
· Übersicht qualitativer und quantitativer Kriterien zum Angebotsvergleich
· Übersicht quantitativer Angebotsvergleich
· Übersicht qualitativer Angebotsvergleich

Ergebnissicherung:
Übersicht Verfahrensanweisung (Checkliste)


	Zuordnung der Zielformulierungen zu den Kompetenzkategorien

	Wissen
	Fertigkeiten
	Sozialkompetenz
	Selbstständigkeit

	Die Schülerinnen und Schüler kennen unterschiedliche vertragliche und gesetzliche Regelungen zu Angebotsinhalten. Sie kennen grundlegende qualitative und quantitative Kriterien des Angebotsvergleiches. 
	Die Schülerinnen und Schüler vergleichen Angebote nach grundlegenden quantitativen und qualitativen Kriterien, stellen die Ergebnisse der Angebotsvergleiche strukturiert dar und entscheiden sich begründet für einen geeigneten Lieferanten.
	Die Schülerinnen und Schüler arbeiten in den Arbeitsphasen selbstständig und unterstützen sich bei der Ergebniskontrolle.
Sie diskutieren unterschiedliche Positionen, insbesondere die Bedeutung der qualitativen Kriterien.
	Sie finden zu einer begründeten Entscheidung und können diese argumentativ vertreten. 

	Konkretisierung/Nennung der Inhalte:
· vertragliche und gesetzliche Angebotsinhalte
· quantitativer und qualitativer Angebotsvergleich

	Lern- und Arbeitstechniken:
· Formen des kooperativen Lernens durch Partnerarbeit
· Präsentation/Vortrag
· Feedback

	Unterrichtsmaterialien:
Arbeitsheft, Buch, OHP-Folien, Plakat und entsprechende Stifte, ggf. Stellwände oder Tafel/Beamer
	Seiten im Lehrbuch: 
[bookmark: _GoBack]XXX

	
Organisatorische Hinweise: –





	Verlaufsschema


	Handlungsphasen
	Schülerhandlungen
	Lehrerhandlungen
	Methoden/Medien

	Beschreibung und Analyse der Situation



	Die Arbeitsaufträge in dieser Phase sollen in Partnerarbeit ausgeführt werden. Die Schülerinnen und Schüler ergänzen das vorstrukturierte Schaubild.
	Die Arbeitsergebnisse sollten im Klassengespräch gesichert werden. Es bietet sich an, das Schaubild an der Tafel/mit OHP/mit Beamer zu visualisieren. 
	Arbeitsbuch


	Planen 
	In diesem Arbeitsschritt sollen die Schülerinnen und Schüler in der vorstrukturierten Tabelle Beispiele für qualitative und quantitative Kriterien finden. 
	Beobachten des Prozesses und ggf. Hilfe geben. 
Alternativ kann dieser Schritt als Kartenabfrage durchgeführt werden.



	· Arbeitsbuch
· ggf. Tafel oder OHP/Folie/ Beamer

	Durchführen
	Die Schülerinnen und Schüler führen in Partnerarbeit selbstständig einen quantitativen und qualitativen Angebotsvergleich durch. 
	Beobachten des Prozesses und ggf. Hilfe geben.
Je nach Klassenstärke kann das Zwischenergebnis gemeinsam gesichert werden.

	· Arbeitsbuch 
· Taschenrechner
· Tafel oder OHP/Folie/ Beamer
· Plakat

	Bewerten 
	Die Schülerinnen und Schüler führen in Gruppenarbeit einen qualitativen
Angebotsvergleich durch, bewerten entsprechend den festgelegten Gewichtungsfaktoren die Angebote und entscheiden sich begründet für einen Lieferanten.
 

	Es bietet sich an, die Ergebnisse des Angebotsvergleiches im Klassengespräch zu diskutieren, da aufgrund unterschiedlicher Gewichtungsfaktoren andere Entscheidungen getroffen werden können.
	· Arbeitsbuch 
· Taschenrechner
· Tafel oder OHP/Folie/ Beamer
· Plakat 


	Lernergebnisse sichern
	Dieser Arbeitsschritt soll in Einzelarbeit durchgeführt werden. Die Schülerinnen und Schüler sollen ihre individuelle Vorgehens-weise/ihre individuellen  Handlungsschritte in Form einer Verfahrensanweisung festhalten. 


	Gegebenenfalls können diese Aufzeichnungen im Plenum besprochen und ergänzt werden.

	Arbeitsbuch




